
Ausbildungsplan 
 
 

Durchschnittliche 
Wochenstunden 

Gesamt-
stunden 

   

1.Pflichtbereich   

Religionslehre / 
Religionsgeragogik 

1  

Deutsch 1  

Aufgaben und 
Konzepte in der 
Altenpflege 

10  

Unterstützung  
bei der Lebens-
gestaltung 

2  

Rechtliche und 
institutionelle 
Rahmenbedingungen 

2  

Altenpflege als Beruf 1  

2.Wahlpflicht-
bereich 

1  

 18 720 

   

3.Wahlfächer 
 

2  

   

4.Praktische 
Ausbildung 

 850 
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Bewerbung 
 

Folgende Bewerbungsunterlagen sind 
dem Bewerbungsschreiben beizufügen: 
 

 tabellarischer Lebenslauf mit 
Lichtbild 

 amtlich beglaubigte Kopie des 
erforderlichen Zeugnisses 

 Erklärung über frühere oder 
aktuelle Bewerbungen/ Ableh-
nungen an anderen Alten-
pflegeschulen 

 Nachweis einer praktischen 
Ausbildungsstelle 

 Ärztliche Bescheinigung über die 
gesundheitliche Eignung 

 
Die Schulleitung steht Ihnen gerne zur 
persönlichen Beratung zur Verfügung, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
 
Annemarie-Lindner-Schule 
Postfach 1365, 72193 Nagold 
Tel:    07452 8378-312 
Fax:   07452 8378-360 
Mail:  ALS-Post@BSZ-Nagold.de 
http://www.als-nagold.de 
 
Hausadresse: 
Max-Eyth-Str. 23, 72202 Nagold 

Annemarie-Lindner-Schule Nagold 

 
 
 

Berufsfachschule 
für Altenpflege 

 

Ausbildung zur 

Altenpflegehelferin/ 

zum Altenpflegehelfer 

 

 

 

 

 

 

 

Das sollten Sie wissen,  

        wenn. . .  

 

 

 

 
Annemarie-Lindner-Schule 
Soziales · Hauswirtschaft · Pflege 
 



 

- Sie einen Beruf suchen, bei dem der 
Mensch im Mittelpunkt steht. 

- Sie gerne mit alten Menschen zu-
sammen sind. 

- Sie keine Langeweile mögen und 
sich gerne täglich auf neue, unvor-
hergesehene Situationen einlassen. 

- Sie sich vorstellen können, 
Menschen bis ins Sterben zu 
begleiten. 

- Sie einen Beruf suchen, der Zukunft 
hat. 
 

 
 

Wir bieten Ihnen eine fundierte 
Ausbildung zur staatlich an-
erkannten Altenpflegehelferin/ 
zum staatlich anerkannten 
Altenpflegehelfer, die 
 
- Ihnen gute Einstellungsvoraus-

setzungen schafft. 

- an der Praxis orientiert ist durch ein 
dualähnliches Ausbildungssystem. 

 

 

Voraussetzungen 
 

für die Aufnahme in die Schule sind: 
 
 
1. Der Hauptschulabschluss und 

2.  
 eine einjährige einschlägige 

Schulausbildung oder 

 das freiwillige soziale Jahr 
oder 

 eine einjährige einschlägige 
Tätigkeit u.a. 

Lassen Sie sich von uns beraten! Bei 
Bestehen der Helferprüfung ist die 
Aufnahme in die Berufsfachschule für 
Altenpflege möglich, bei guten  
Leistungen direkt ins 2. Ausbildungs-
jahr. 
 
 

Ausbildungsstellen 
 

Für den praktischen Teil der Ausbil-
dung vermittelt die Schule Ausbil-
dungsstellen (Altenpflegeeinrichtung-
en). Mit diesen schließt die Schülerin/ 
der Schüler – nach erteilter Einwilli-
gung der Schule – einen Ausbildungs-
vertrag ab. 
 
 

Ausbildungszeit 
 

Die Ausbildung dauert unabhängig 
vom Zeitpunkt der schulischen Prü-
fung genau ein Jahr. Sie beginnt 
jeweils im August/September. Be-
werbungen sollten bis zum 1. März 
eingegangen sein. 
 
 

Ausbildungsvergütung 
 

Die Ausbildungsvergütung richtet sich 
in der Regel nach dem Tarifvertrag für 
die Krankenpflegehilfeausbildung und 
beträgt derzeit ca. 660 € pro Monat. 
 
 

Förderung durch die 
Bundesagentur für Arbeit 
 

Bei Umschülerinnen und Umschülern 
besteht je nach persönlichen 
Voraussetzungen die Möglichkeit, 
dass die Ausbildung finanziell 
gefördert wird. Es gibt zusätzliche 
Fördermöglichkeiten für arbeitslose 
Jugendliche. Fragen Sie bitte bei Ihrer 
Agentur für Arbeit nach. 

 


